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Eltern als Finanzmentoren: Kinder
spielerisch für Mathe und Aktien

begeistern
Entdecken Sie, wie Eltern Kinder spielerisch für Mathe und

Wirtschaft begeistern können – durch den Einsatz von
Aktien!

Die Bedeutung finanzieller Bildung für
Kinder

Pattensen (ots)

In einer Zeit, in der finanzielle Kompetenz immer wichtiger wird,
suchen Eltern nach effektiven Wegen, ihren Kindern den
Umgang mit Geld und wirtschaftlichen Prinzipien
näherzubringen. Ein innovativer Ansatz hierfür ist das Erlernen
von Grundkenntnissen über Aktien und Finanzmärkte durch
spielerische Aktivitäten. Diese Methode ermöglicht es Kindern
nicht nur, mathematische Fähigkeiten zu verbessern, sondern
auch ein grundlegendes Verständnis für wirtschaftliche
Zusammenhänge zu entwickeln.

Die Herausforderung der Mathematik und
Wirtschaft

Fächer wie Mathematik und Wirtschaft werden oft als schwierig
empfunden, was dazu führt, dass viele Kinder den Zugang zu
diesen Themen verlieren. Die schulischen Lehrpläne bieten
häufig nicht genügend Ressourcen, um Jugendlichen die



Relevanz wirtschaftlicher Themen näherzubringen. Dies hat zur
Folge, dass viele Erwachsene nur begrenzte Kenntnisse im
Bereich Finanzen haben. Ein frühzeitiges Augenmerk auf
finanzielle Bildung kann diesen Trend möglicherweise umkehren.

Mit spielerischen Ansätzen das Interesse
wecken

Um das finanzielle Wissen zu fördern, sollten Eltern spielerische
Methoden nutzen, die Kinder in den Lernprozess einbeziehen.
Ein Beispiel ist das Spiel mit einem Einkaufsladen, welches den
Kindern das Konzept von Preisen und Rabatten näherbringt.
Auch klassische Brettspiele wie Monopoly können eine
unterhaltsame Möglichkeit bieten, um Kinder an das Thema Geld
und Wirtschaft heranzuführen.

Erste Schritte in die Welt der Aktien

Ein besonders effektiver Weg, um Kinder spielerisch an das
Thema Aktien heranzuführen, ist die Einbeziehung in echte
finanzielle Entscheidungen. Wenn Eltern den Kindern den Sinn
und Zweck von Aktien erklären, können sie mit realistischen
Beispielen arbeiten. Marken wie Nike oder Adidas, die Kinder
bereits kennen, können hier als Einstieg dienen. Die
Entscheidung, ob sie ein Kleidungsstück oder eine Aktie kaufen
möchten, kann dazu beitragen, ein tieferes Verständnis für
Investitionen zu entwickeln.

Die Rolle von Emilia Bolda

Emilia Bolda, Unternehmerin und Gründerin des Coaching-
Programms Investiere.Dich.Frei, unterstützt Frauen dabei,
Börsenwissen zu erlangen. Mit ihrem Ansatz vermittelt sie nicht
nur grundlegendes Wissen über Aktien und Finanzinstrumente,
sondern fördert auch das allgemeine Verständnis der
Finanzwelt. Durch ihre Programme hilft sie den Teilnehmerinnen,
finanzielle Unabhängigkeit zu erreichen und ihre Finanzen



eigenständig zu verwalten.

Fazit: Frühe finanzielle Bildung ist
entscheidend

Die Integration von finanzieller Bildung in den Alltag von Kindern
kann deren zukünftige Kompetenzen im Umgang mit Geld
erheblich verbessern. Durch den spielerischen Zugang zu
Themen wie Aktien und Wirtschaft können Eltern das Interesse
ihrer Kinder wecken und ihnen so wertvolle Lebensfähigkeiten
mit auf den Weg geben. Die Herausforderung, den richtigen
Zugang zu finden, zahlt sich langfristig für die finanzielle Bildung
der nächsten Generation aus.

 

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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